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Betreff: Cannabis/Drogen in Tübingens Schulen und Jugendeinrichtungen 
 
Antrag  
 
Die Verwaltung berichtet über ihre Erkenntnisse des Umgangs von jungen Menschen 
in Tübingens Schulen und anderen Aufenthaltsplätzen mit Cannabis und anderen 
Drogen, sowie von den Maßnahmen wie die Verwaltung dieser Problematik begegnet. 
 
Begründung 
 
Tübingen ist nach Berichten der Presse eine Hochburg des Marihuana-Handels. Es 
gibt inzwischen eine Spezial-Einsatzsondergruppe dazu.  
Cannabis birgt für die Konsumierenden sowie für die Gesellschaft Risiken. Die 
Gesellschaft wird indirekt durch den Schwarzmarkt, auf dem mafiöse Strukturen und 
organisierte Kriminelle aktiv sind, bedroht sowie durch die Kosten für die 
Strafverfolgung belastet.  
Wenn Tübingen ein wichtiger Umschlagplatz für Drogen ist, ist davon auszugehen, 
dass auch Jugendliche damit in Berührung kommen. Selbst-Anbau, Handel und 
Konsum von Drogen sind nach unseren Erkenntnissen bei jungen Menschen sehr 
verbreitet. Die Frage wie jugendliches Ausprobieren vor dem kriminellen 
Schwarzmarkt geschützt wird, muss geklärt werden. 
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